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■ Briedel  Die Traubenlese ist für 
Winzer in der Regel die spannendste 
und arbeitsreichste Zeit im Jahr. Für 
das Weingut von Nicole und Achim 
Reis in Briedel war es dieses Jahr noch 
aufregender: Ende September wurden 
die Ergebnisse des 33. internationalen 
Steillagenwettbewerbs der Cervim 
veröffentlicht, und das Weingut Reis 
wurde ausgezeichnet mit dem den 
Sonderpreis für die beste deutsche 
Steillagen-Weinkollektion. Zusätzlich 
erhielt das kleine Familienweingut 
nach eigenen Angaben den Sonder-

preis für die höchste Einzelwertung 
eines deutschen Weins. Cervim ist ein 
internationales Forschungszentrum 
zur Förderung des Steillagenwein-
baus, das von verschiedenen Ländern, 
unter anderem Deutschland, finan-
ziert wird. Familie Reis kommentiert 
die Neuigkeit aus dem Erntetrubel 
heraus: „Eigentlich liegt unser Fokus 
im Moment zu hundert Prozent auf 
dem Einbringen der Ernte. Die ge-
staffelte Lese, um die größtmögliche 
Reife aus den Trauben herauszukit-
zeln, erfordert vollen Einsatz und 

Konzentration. Gemeinsam mit un-
seren Winzerkollegen freuen wir uns 
dieses Jahr über fantastische Trauben 
hier im Moseltal." Mit dem Start der 
Rieslinglese regnete es jedoch ver-
mehrt, was durchaus zu etwas Ärger 
führte. "Die wunderbare Auszeich-
nung von CERVIM kommt deshalb 
zum perfekten Zeitpunkt. Sie bestä-
tigt unsere Arbeit und motiviert uns, 
auch dieses Jahr wieder konsequent 
nach besonderen Qualitäten zu stre-
ben“, freuen sich Nicole und Achim 
Reis.

Weingut Reis räumt Preise ab

Nach alter Tradition sorgt Winzerin Nicole Reis mit ihrem Wingertsessen 
für gute Laune im Team.
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